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 Klare Sicht mit der FDP – 
wir sagen, was ist 

Wir vertreten den toleranten, weltoffenen 
und kulturaffinen Liberalismus, der die 
Eigeninitiative und das Ehrenamt fördert, 
staatliche Eingriffe und die damit verbun-
dene Bürokratie auf das nötige Minimum 
reduziert und wirtschaftliche Solidität und 
klare Kommunikation anstrebt. 

 Mit wirtschaftlicher 		
Vernunft eine sichere Zukunft 
gestalten
 
Grundlage des Handelns in der Gemein-
de ist ein solider Haushalt. Denn nur ein 
solider Haushalt eröffnet Gestaltungs-
möglichkeiten für die Gemeinde und 
ist die Grundlage für die Förderung 
sozialer Belange. 
Derzeit kann nicht einmal der laufende 
Betrieb (Verwaltungshaushalt) aus den 
Einnahmen bestritten werden. Um kurz-
fristig Einsparungen zu erzielen, müssen die 
gemeindlichen Kindergärten an externe 
Betreiber vergeben werden. 
Die lange überfällige Einleitungsgebühr für 
das Niederschlagswasser muss regelkon-
form zur Erhöhung der Einnahmen erhoben 
werden. 
Gleichzeitig sind die Chancen der Digi-
talisierung und der Zusammenarbeit mit 
Nachbargemeinden für Einsparungen in der 
Verwaltung zu nutzen. 

 Die finanzielle Verbesserung durch 
die bereits beschlossenen kleineren Ge-
werbegebiete am Jahnweg in Oberalting 
und am Oberfeld in Hechendorf ist bei 
Weitem nicht ausreichend. Wichtig ist zu-
nächst die vollständige Belegung dieser 
Gewerbeflächen mit zu uns passenden, 
umweltverträglichen Unternehmen. Zeit-
nah müssen neue Vorschläge zur 
Prüfung erarbeitet werden.

 Seefeld braucht ein neues Rat-
haus! Die Räume im Technologiepark 
können viel besser für Gewerbebetriebe 
genutzt werden. Mit der eingesparten 
Miete, der dort erzeugten Gewerbe-
steuer und den Einsparungen durch 
bessere Energetik kann ein Neubau 
finanziert werden, wenn die bereits 
angefallenen Planungskosten genutzt 
werden. 
Das Erscheinungsbild des bereits weit ge-
planten Gebäudes muss von den Archi-
tekten noch besser an die Umgebung 
angepasst werden. 

 Die Spiel- und Trainingsmöglich-
keiten für die beiden großen Sport-
vereine müssen verbessert werden. Eine 
große Lösung mit Freiluftsportgelände 
in Hechendorf und einer Sporthalle in 
Seefeld-Oberalting ist in absehbarer Zeit 
nicht finanzierbar. 
Wir befürworten einen Kunstrasen an 
den Fußballplätzen bei der Schule in 
Hechendorf und am Oberfeld und die 
Erweiterung und Modernisierung der 
Schulturnhalle und des Sportgelän-
des in Oberalting, dort auch für Spiel- 
und Trainingsbetrieb aus Hechendorf. 

 Durch Wohngebäude an der Spitz-
straße in Hechendorf und voraussicht-
lich an der Stampfgasse in Oberalting 
stehen in der Gemeinde in naher Zu-
kunft mehr als 40 Wohnungen zu er-
schwinglichen Mieten zur Verfügung, 
so dass der Mietmarkt sich in gewissem 
Umfang besser darstellt. 
Weitere Bemühungen für solche 
Wohnangebote z. B. von Genos-
senschaften sollten weiter verfolgt 
werden. Aber auch für Einheimische, die 
Wohneigentum erwerben wollen, ist der 
Markt fast leer gefegt. 
Wir setzen uns dafür ein, wieder ein 
Einheimischenmodell, diesmal auch 
mit Eigentumswohnungen, auszu-
weisen. 

 Die bereits in Angriff genommene 
Wärme- und Energieplanung muss vom 
Aufzeigen der Potenziale hin zu praktisch 
verwertbaren Schlussfolgerungen ent-
wickelt werden. 
Die Bürger müssen bei der Planung 
ihrer eigenen Heizungsversorgung 
auf klare Rahmenbedingungen zu-
rückgreifen können. 

 Nach einer Phase der Stabili-
sierung ist die Seefelder Klinik – wie 
alle öffentlichen Krankenhäuser im 
Landkreis – nach Corona wieder in 
finanzielle Schwierigkeiten geraten. 
Neben einem verbesserten Kostenma-
nagement dort müssen auch der Baye-
rische Staat und die Bundesrepublik die 
Krankenhäuser ausreichend finanzie-
ren. Langfristig könnte es ein neues 
zentrales Kreiskrankenhaus geben. 
Das bietet die Chance, die Seefelder 
Ortsmitte neben einem neuen Rat-
haus weiter aufzuwerten. Eine Privat-
klinik, Einrichtungen zur Kinderbetreuung, 
Räume für die Nachbarschaftshilfe und 
Arzt- und Physiotherapiepraxen könnten 
dort entstehen. 

 Im Mobilfunknetz und bei der Breit-
bandversorgung (Internet) gibt es immer 
noch Lücken und Unzulänglichkeiten. 
Hier sind weitere Verbesserungen 
auch in den jetzt noch nicht mit Glas-
faser-Hausanschlüssen versorgten 
Gemeindeteilen dringend erforder-
lich. 

 Der öffentliche Raum ist die Visiten-
karte unseres Orts und Grundlage für 
Aufenthalt und Begegnung. Die Pflege 
des öffentlichen Raums in Seefeld 
einschließlich der Parks und Fried-
höfe muss deutlich verbessert wer-
den. Kleine Probleme müssen auch ohne 
Aufforderung unbürokratisch durch den 
Bauhof beseitigt werden.  

Unser Wahlprogramm zur Kommunalwahl 2026

Liebe Wählerinnen und Wähler,
mit Carsten Lohmann als Bürgermeisterkandidat bringen 
wir mit Ihrer Stimme eine erfahrene Führungskraft und 
hervorragenden Kenner wirtschaftlicher und gesellschaft-
licher Themen ins Seefelder Rathaus.
Carsten Lohmann ist 61 Jahre alt, verheiratet und lebt seit 
1997 im Landkreis Starnberg, davon seit 2007 in Seefeld. 
Als Unternehmensberater und Dozent an einer Hoch-
schule hat er einen realistischen Blick, arbeitet parteiüber-
greifend und wird mit Energie und Augenmaß die besten 
Lösungen für Seefeld schaffen. 
Weil auf die Kommunen immer mehr Aufgaben und An-
forderungen zukommen, brauchen wir langfristig solide 
Finanzen, um die von den Bürgerinnen und Bürgern ge-
wünschten Projekte und Themen erfolgreich umzusetzen. 
Eine moderne Verwaltung braucht eine starke Persön-
lichkeit und einen Bürgermeister, der den Zusammenhalt 
unserer Gemeinde ausbaut.
Wählen Sie bitte am 8. März 2026 unseren Bürgermeis-
terkandidaten Carsten Lohmann.                                         

Liebe Wählerinnen und Wähler, 
heute darf ich mich bei Ihnen in Seefeld als Landratskandidat 
der FDP vorstellen. Ich bin 42 Jahre alt und seit meiner Ge-
burt fest im Landkreis Starnberg in meiner Heimatgemeinde 
Gauting verwurzelt. Nach dem Studium der Betriebswirt-
schaftslehre war ich viele Jahre als strategischer Beschaffungs-
manager im Einkauf eines Industriekonzerns tätig. Heute leite 
ich eine Immobilienverwaltung und führe parallel den land- / 
und forstwirtschaftlichen Betrieb meiner Familie fort. 
Kommunalpolitisch kann ich bereits auf rund achtzehn Jahre 
Erfahrung im Gautinger Gemeinderat zurückblicken. Zudem 
wurde ich im Jahr 2020 zum Dritten Bürgermeister der Ge-
meinde Gauting gewählt. 
Thematisch ist mir persönlich der Neubau der FOS Starnberg 
sowie die Neuetablierung einer Realschule im westlichen 
Landkreis besonders wichtig. Einen weiteren Schwerpunkt 
möchte ich auf die Konsolidierung der Kreisfinanzen sowie 
die Stärkung unseres Gewerbestandorts „Landkreis Starn-
berg“ legen.                           			                                  	
				    Markus Deschler

Carsten Lohmann Markus Deschler

Unser Bürgermeisterkandidat und der FDP-Landratskandidat
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Schauen Sie auch gerne rein bei der Kandidatenvorstellung online (Teams) 	
am 12. Februar 2026 um 19 Uhr über den QR-Code oder: 
https://teams.live.com/meet/9387806457925?p=MiF6gbSfMJiaHdtWX3  

Nein zu weiteren 6 Jahren 
Stillstand – Aufbruch jetzt!  
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Wir können der nächsten 
Generation nicht nur Schul-
den hinterlassen! Kluges 
Wirtschaften schafft  Werte 
und ermöglicht lebendige 
soziale Strukturen vor Ort. 
Nicht alles ist möglich; 
mit guter Kommunikation 

können wir uns über die Prioritäten verständigen. 
Platz 1  Dr. Oswald Gasser
Gemeinderat, Oberalting

Die Gemeinde Seefeld 
braucht ein neues Rat-
haus für eine bürger-
freundliche Verwaltung 
und damit nötige 
Gewerbeflächen auch 
frei werden. 
Das Ehrenamt muss 

gestärkt und gefördert werden.
Platz 5  Maximilian Schmid
Hechendorf

Ich setze mich für eine 
Stärkung der wirtschaft-
lichen Leistungsfähigkeit 
der Gemeinde ein. Wir 
brauchen neue Gewerbe-
flächen, um unsere Einnah-
meseite zu verbessern. Die 
örtliche kulturelle Vielfalt 

und die Vereinswelt müssen erhalten bleiben!
Platz 9  Roland Werb
Seefeld

Gute Schulen, moderne 
Ausstattung und faire 
Bildungschancen sind die 
Grundlage für eine starke 
Gemeinde. Dafür brau-
chen wir einen gesunden 
Haushalt. Gleichzeitig 
setze ich mich für eine 

Balance zwischen Ökologie und Ökonomie ein.
Platz 2  Ursula Zeitter
Hechendorf

Das landkreisweite Rad-
wegenetz muss erweitert 
werden. 
Es muss ein Konzept 
erstellt werden, wie das 
nicht nur in den großen 
Ortsteilen, sondern auch 
in den kleineren Orts-

teilen von Seefeld umgesetzt werden kann. 
Platz 6  Christa Klotz
Unering

Es ist mir wichtig, dass 
sich junge Menschen in 
der Gemeinde Seefeld 
eine Zukunft an einem 
attraktiven und wirt-
schaftlich starken Wohn-
ort aufbauen können. 
Das betrifft Wohnungen 

und Arbeitsplätze. 
Platz 10  Mark Kleebach
Hechendorf

Mein Anliegen ist eine 
prosperierende Entwick-
lung unserer Gemeinde 
in gesellschaftlicher und 
wirtschaftlicher Hinsicht 
mit Ausrichtung auf 
eine pragmatische und 
effiziente Gestaltung der 

zukünftigen Herausforderungen.
Platz 3  Prof. Dr. Richard Hofmaier
Hechendorf

Dringendstes Problem 
für die Gemeinde ist die 
aktuelle Schieflage im 
Haushalt. Maßnahmen zur 
Ausgabensenkung und 
eine Verbesserung der 
Einnahmesituation sind 
erforderlich. Wir dürfen 

die Handlungsfähigkeit nicht verspielen.
Platz 7  Dr. Rudolf Lindermayer
Hechendorf

Wichtig ist mir die 
Förderung von lokalem 
Gewerbe im Einklang mit 
Umweltschutzmaßnah-
men. Dies ist der richtige 
Weg in eine sichere  
Zukunft. 
So stellen wir unseren 

Gemeindehaushalt auf eine sichere Basis.
Platz 11  Guido Esser
Seefeld

Als Geschäftsführer einer 
Softwarefirma, Vater von 
drei Kindern und engagiert 
im Jugendsport stehe ich 
für lebendige Sportange-
bote und die Stärkung der 
Gemeinde als gefragten 
Wirtschaftsstandort, der 

attraktive Arbeitsplätze und Perspektiven bietet.
Platz 4  Dr. Stefan Wagner
Hechendorf

Als Vorsitzender des Se-
niorenbeirats werde ich 
mich auch weiterhin für 
die Belange der Senioren 
einsetzen.
Themen wie senioren-
gerechtes Wohnen 
und Unterstützung der 

Nachbarschaftshilfen sind nur einige davon.
Platz 8  Friedrich Hanrieder
Seefeld

Es wäre wichtig,  das 
Gewerbegebiet zu er-
weitern.
Ein Discounter in See-
feld oder Hechendorf 
wäre von Vorteil. Beim 
Wohnungsbau sollten 
auch die Bedürfnisse für 

Junge Leute des Orts berücksichtigt werden.
Platz 12  Helmut Häusler
Seefeld

Klare Sicht mit der FDP – Wir sagen, was ist
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für den Gemeinderat

Eine leistungsfähige 
Gesundheitsversorgung 
ist für mich sehr wichtig. 
Angesichts der ange-
spannten Lage unserer 
Krankenhäuser muss die 
Gemeinde darauf hinwir-
ken, dass zügig an einem 

finanzierbaren Konzept gearbeitet wird.
Platz 13  Johanna Lindermayer
Hechendorf

Für unsere Gemeinde 
ist u.a. eine solide und 
transparente Haushalt-
führung wichtig. 
Nur wenn das erreicht 
wird, ist auch die Be-
rücksichtigung öko-
nomischer, sozialer und 

ökologischer Zielsetzungen möglich.
Platz 17  Dominique Hofmaier
Hechendorf

Ich trete ein für be-
zahlbaren Wohnraum 
– so zum Beispiel – als 
Genossenschaftsprojekt, 
nicht nur in den beiden 
großen Ortsteilen, 
sondern auch in den 
kleineren Ortsteilen wie 

Drößling, Unering und Meiling. 
Platz 14  Luigi Salsano
Drößling

Als Immobilienwirtin 
und Mutter von drei 
Kindern, setze ich mich 
für bezahlbares Wohnen, 
gute Zusammenarbeit 
in lebendigen Ortsteilen 
und eine familien-
freundliche, bürgernahe 

Kommunalpolitik ein.
Platz 18  Melanie Wagner
Hechendorf

Als Unternehmer möchte 
ich mich dafür einsetzen, 
dass unsere freiheitliche, 
demokratische Partei auch 
auf kommunaler Ebene 
wieder zu alter Stärke 
zurückfindet. Unser Land 
braucht die FDP, um unser 

freiheitliches Wertesystem zu verteidigen.
Platz 15  Andreas Brügel
Hechendorf

Im Gemeinderat soll 
sachlich auch über 
unbequeme Themen wie 
die Integration unserer 
ausländischen Mitbür-
gern diskutiert werden. 
Wichtig ist die Unterstüt-
zung von Kindern und 

Erwachsenen in fremdsprachlichen Familien.
Platz 19  Dr. Beate Zimmer
Oberalting

Für Seefeld sind 
finanzielle Stabilität und 
ein aktives Vorangehen 
bei Zukunftsthemen die 
zentralen Aufgabenbe-
reiche.
So können Familien, Ver-
eine und das öffentliche 

Leben nachhaltig profitieren.
Platz 16  Birgit Schmidt
Seefeld

Wir sollten alles ver-
suchen, den Einzelhandel 
in unserer Gemeinde zu 
stärken. Es darf nicht sein, 
dass alle zum Einkaufen  
nach außerhalb müssen 
und unsere Dörfer ver-
öden. Gerade ältere Men-

schen brauchen Einkaufsmöglichkeiten vor Ort.
Platz 20  Claudia Werb
Seefeld

Mit wirtschaftlicher Vernunft eine sichere Zukunft gestalten
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für den Gemeinderat

Unsere Kreistags-
kandidaten

 
Bitte auch wählen:
Platz   9: Dr. Oswald Gasser, 
Gemeinderat 
Platz 28: Friedrich Hanrieder, 
Vorsitzender des Seniorenbeirats 
Platz 31:  Andreas Brügel 
Platz 39: Dr. Rudolf Lindermayer 
Platz 46: Christa Klotz 
Platz 54: Roland Werb,  Vorsitzen-
der des Männergesangsvereins
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Kontakt

Wir freuen uns über Ihre Kontaktauf-
nahme an: info@fdp-seefeld.de
oder auch postalisch über:

FDP Ortsverband Seefeld
Dr. Oswald Gasser
Höhenstr. 10
82229 Seefeld

Unsere Website 
finden Sie unter:
www.fdp-seefeld.de 
oder per QR-Code

Politische Anzeige; mehr über den 
QR-Code


